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Durch diese dankbar angenommene Sammlung 
von GWJF-Beiträgen wird die bezirksgrößte 
Fachbibliothek um ein markantes Stück erwei-
tert. – Univ.-Doz. Dipl. TA Dr. Armin Deutz 
hat die Venia legendi an der Veterinärmedizi-
nischen Universität Wien für das Fach Wild-
tierbiologie. Er arbeitet als Amtstierarzt in der 
Bezirkshauptmannschaft Murau (Steiermark/
Österreich). Univ.-Doz. Dr. Deutz ist weiters 
allgemein beeideter und gerichtlich zertifizier-
ter Sachverständiger für Veterinärmedizin, Jagd 
sowie Milch und Milchprodukte. Auch ist er 
Vorsitzender der Sektion Wildtierkunde und 
Umweltforschung der Österreichischen Gesell-
schaft der Tierärzte. Als Fachtierarzt für Wild- 
und Zootiere ist Deutz außerdem Vorsitzender 
der Prüfungskommission für diese Fachausbil-
dung. Seit 1993 ist Deutz Mitglied des Vorstan-
des der Steirischen Landesjägerschaft (Gams- 
und Steinwildreferent). In dieser Eigenschaft 
betätigt er sich überdies im Ausbildungs- und 
Prüfungsbereich für Jungjäger und Jagdauf-
sichtsorgane sowie Berufsjäger.
Bis März 2011 veröffentlichte Deutz 244 wis-
senschaftliche Arbeiten, hielt 211 Vorträge (na-
tionale & internationale Tagungen), gestaltete 
43 Posterpräsentationen und schrieb rund 350 
populärwissenschaftliche Texte. Ebenso be-
teiligte sich Deutz an zwei EU-Twinning Pro-
jekten (Wildschweinpest in Slowenien; Wild-
brethygiene in Lettland).

Monika E. Reiterer, Graz

GWJF-Forschungsnetzwerk erweitert
Übergabe von 10 Bänden der GWJF-Beiträge durch das GWJF-Mitglied Mag. Monika E. Reiterer 
an Herrn Oberveterinärrat Univ.-Doz. Dipl. TA Dr. med. vet. Armin Deutz, Dipl. ECVPH (Diplo-
mate of the Euopean College of Veterinary Public Health).

Mit seiner Gattin Dr. med. vet. Ursula Deutz-
Pieber erarbeitete er die Bücher „Wildbret. Vom 
Aufbrechen bis zu Zubereitung“ und „Wild-
krankheiten/Hundekrankheiten/Zoonosen“.
Von seinen Publikationen gibt es sogar je eine 
in russischer und eine in polnischer Sprache. 
Und last not least ist Sohn Wenzel Deutz (das 
jüngste der drei Kinder des Ehepaares Deutz) 
trotz seiner Jugend schon als Wildtierfotograf 
erfolgreich.
Durch die Aufnahme der 10 Bände der GWJF-
Beiträge in die Fachbibliothek Deutz kann der 
wissenschaftliche Konnex zwischen Österreich 
und der GWJF dankenswerterweise nachhaltig 
intensiviert werden.

Monika E. Reiterer

Abb. 1   Übergabe von mehreren Bänden der Beiträge 
zur Jagd- und Wildforschung durch Frau Mag. M.E. 
Reiterer an Univ.-Doz. Dr. A. Deutz.
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